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P O S T U L A T von Hans Egli (EDU, Steinmaur), Robert Brunner (Grüne, Steinmaur) und 

Urs Lauffer (FDP, Zürich) 
 
 
betreffend Photovoltaik in Landschaftsschutzzonen 
__________________________________________________________________________ 
 
Der Regierungsrat wird beauftragt, Massnahmen zu treffen, damit nicht reflektierende Photo-
voltaikkollektoren mit Absorber in Landschaftsschutzgebieten auf Gebäuden ermöglicht wer-
den. 
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Begründung: 
 
Mit dem Bundesentscheid zur Energiewende muss auch die Bewilligungspraxis für Photovol-
taik überdacht werden. 
Etliche Landwirtschaftsbetriebe liegen in verschiedenen Schutzgebieten. Ihnen wird die Bau-
bewilligung für eine Photovoltaikanlage aus raumplanungsrechtlichen Gründen verweigert. 
Photovoltaikanlagen, die nicht reflektieren, beeinträchtigen keine Moorlandschaft und wider-
sprechen keinen Schutzzielen. 
Thermische Solaranlagen für Warmwasser und Heizung (Eigenbedarf) sind hingegen in 
Schutzgebieten erlaubt. Diese aktuelle Bewilligungspraxis zeigt deutlich den Handlungsbedarf 
und den Ermessensspielraum der Baudirektion, welcher eine Änderung der Bewilligungspraxis 
zulässt. 
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